
ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeillsparverordnung (EnEV)

Gültig bis: 15.04.2019,
Gebäude Objekt-Nr.:THS 0226704 I 680200226704

Gebäudetyp wchnocbäuco
zenueleWarmwassetbcrcilung

1
Adresse ADLERSTR. 11 ~

445n CASTROP·RAUXEL

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 1931

Baujahr Anlagentechnik

Anzahl Wohnungen 6

Gebäudenulzlläche (A ) 370,16qm

Anlass der Ausstellung des DNeu~au o Modernisierung ll9 Sonsli~es (freiwillig)
EnergIeausweIses o Vermietung I Verkauf o (Änderung I Erweiterung)

0

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Oie energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energlebedorfs unter standardisierten
Aandbedlngungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, dle sich In der Regel von den aüoemetnen Wohnilächenangaben
unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen· siehe
SoIl02). ,

ODer Enerqieeuswels wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs ersteilt. Zusätzliche Informationen
zum Verbrauch sind freiwillig ,

IX] Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergebnisse sind
auf Selle 2 dargestellt. -

Datenerhebunq Bedarf J Verbrauch durch: . l&l Eigentümer o Aussteller

ODem Energieausweis sind zLJsätziiche Informationen zur energetischen Qualität beIgefügt (freiwillige AngtJbe).

SKIBATRON
Gesellschaft fQr Mess und Abrechnungssysleme mbH 15,04,2009

Datum

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude SKIBA'-
TRONgemäß den §§ 16 ff. EnergieeinspalVerordnung (EnEV)

Gemessener Energieverbrauch des Gebäudes

Energieverbrauchskennwert Objekt·Nr,: THS 0226704

Dieses Gebäude:
143,14 kWh I (m'a)

200 250 300 350 400 >400

Energieverbrauch für Warmwasser: !O enthalten
o nicht enthalten

Verbrauchserfassung " Heizung und Warmwasser

r Abrechnungszeilfaum !! . 1 Anteil
1 ! Brennstoff- warm-

I von 1 bis 1 menge wasser Klima·
i ; i lkWI,) IkWhl rekror

'lo;oi',2008·13;~;22ÖOBI" -35309,00.,09767:2'5 '-;:23 -, 84,8;:"'" --"26:31 11 1,19

Enerqleverbrauchskenuwert in kWh!jI112-f1)
(zeill1ch bereifligt.klimabereinig1)

Heizung Warmwasser KennwertEnergjel~äger

Kwh Erdnas H

1_~K~W~h~E~'d~ga~S~H+1:0:1~,0~1~,2=00~7~13~1,~12~,=20=077+1~48=5~3~2,~00~1_~1~43~5~5~,0;0~1~,3~6il~2~5,~57~1 ~3~8~,7~8.~_1~6~4,~35~.
Kwh E'""as H 101,01,2006 131,12,20061 47248,00 12534,75 1,28 120,04 33,86 153,90

I i I
I I

Durchschnitt 143,14

Vergleichswerte Endenergiebedarl
Oie modellhalt er.rnlttelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude. In denen die Wärme für Heizung und
Warmwasser dL.HCh Heizkessel im Gebäude bereit-
qestetlt wird .•
Soll ein Enerqlevenbrauchskennwertverglichenwerden,
der kefnen wernwesseranten enthält, Ist zu beachten,
dass auf die warmwaeseroereäunp Je nach
Gebäudegröße 2CJ·40 kWh I {m.:!.a} enttaüen können.
Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden. 1Stzu
beachten, dass hter normalerweise ein um 15·30 %
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren
Gebäuden mit Kesselheizunq zu ery/Men Ist.

Das Verfahren zur Emlillhmg ~on Enorg!evorbrauchskonnwort.onisl durch dia Encru1ecinsparvcrordnung vorgegeben, Die Worte sind speafsche
~erte pro Ouadratl~eler Gcbauoonutzfläche (ÄN) nach Energleclllsparverordnung. Dar lalsächlidl oemesseneVerbraucheiner WohmlllO oder
emcs GelJäudes weIcht fmioo60ndClO weqcn des Wltterungseinl1usses und sich ändernden Nulzcf-..Clhaltol1s vorn angegebenon
El!Orgievcfbrauchskennworl ab.

• EFH . Eintüllliliel1häuscr. MFH ·Mehrlarnilfenhäuser



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude SKIB+ONgemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) n R

Erläuterungen 3

Energlevemrauchskennwetf
Der ausgewiesene Energieverbrauchskennwert wird für das Gebäude auf der Basis der Abrechnung von Heiz-
und 99f. Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung und auf Grund anderer geeigneter Verbrauchs-
daten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen
Wohn- oder Nutzzeinheiten zugrunde gelegt. Über Klimafaktoren wird der gemessene Energieverbrauch für
die Heizung hinsichtlich der konkreten örtlichen Wetterdaten auf einen deulschlandweiten Mittelwert umge-
rechnet. So führen beispielsweise hohe Verbräuche in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlech-
ten Beurteilung des Gebäudes. Der Energieverbrauchskennwert gibt Hinweise auf die energetische Qualität
des Gebäudes und seiner Heizanlage.

Kleine Werle (grüner Bereich) signalisieren einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss aul den künflig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner
Wohneinheiten stark differieren. weil sie von deren Lage im Gebäude. von der Jeweiligen Nutzung und vom
individuellen Verhatten abhängen.

Beispiel der Berechnung für das 1. Jahr mit fiktiven Werten:

Brennstoffmenge Heizung 1. Jahr:

davon für Warmwasser 1. Jahr:

Abrechnungszeitraum

Klimafaklor der zuständigen Wetterstation für den relevanten Zeitraum:
(die zuständige Wellerstalion wird über die Postleitzahl ermittelt
zB. 44822 für Dortmund - zuständige wettersteten Düsseldorf)
Gesamtquadratmeter des Objektes

12570 kWh
3570 kWh

01.01.2006-31.12.2006

1.28

Berechnung des Energieverbrauchskennwertes für Heizung (zeitlich und klimabereinigt):
(12570 kWh - 3570 kWh I Gesamtquadratmeter • Klimafaktor) I Gradlage Zeltraum ' 100 = 85,54 kWh

Berechnung des EnergieverbrauchSkennwertes für Warmwasser (zeitlich bereinigt):
(3570 kWh I Gesamtquadratmeter) I Tage Zeltraom " 365 = 26,51 kWh

Kennwert für das 1. Jahr

Nach o. a. Schema wird der Kennwert für jedes der 3 Jahre ermittelt und anschließend der Durchschnitt berechnet.

Modernisierungsempfehlungen zum Energieausweis SK'Ifr.'\..
gemäß § 20 Energieeinsparverordnung (EnEV) 'RON

Gebiiude THS 0226704

ADLERSTR. 11
--_._-- -~r
Hauptnulzung I
GebäudekategorieAdresse

44577 CASTROP-RAUXEL

Empfehlungen zur kosfengünstfgen Modemlsienmg ~ sind möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

NT.l Bau- und Anlagenleil.e I .Maßnahm.~n~sc~reibun~

Modernisierungsempf ehlung aufgrund fehlender Angaben nicht
möqlich!

1

11 Weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modemlsferunqsemptehlunqen für das Gebäude dienen lediglich der Information.

Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.~-==-==~...
Beispielhafter Variantenllflrgleich (Angaben Ireiwi11ig)

Ist-Zustand Modernisierunosvarianle I

Modemisierung
gemäß Nummern:

Primärenergiebedari·
[kWh/(m'a)]__ ._. __ ...._-l_._.

Einsparung gegenüber
Ist-Zustand [%)

Endenergiebedarf
[kWh I (m'a)1

Einsparung gegenüber
Isl-Zustand [%)

CO2-Emissionen
[kWh/(m'all

Einsparung gegenüber
Ist-Zustand (%J

---
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